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	Fachkompetenz
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	1.1 Leichtathletik (Ju = 42 Std. / Mä = 30Std.)
1.1.1 Laufen
Sprint:      - Lauf-ABC

                 - 50m

                 - Hochstart

                 - Start-, Reaktions- und Staffel​spiele
Ausdauer: - Laufspiele

                 - 30-Min.-Lauf

1.1.2 Springen
Sprung -ABC: - Mehrfachsprünge/ 
                            Sprungbeinkontrolle/ Koordination

Weitsprung:    - Hocksprung

Hochsprung:   - Sprungvariationen - Flop(Grobform)

1.1.3 Werfen
Schlagwurf: - Wurfschule mit verschiede​nen Bällen 
                      und Geräten 

                    - 80 g/200 g 3er/5er - Anlauf


	Startvorgang beim Kurzstrecken​lauf kennen.

Schüler lernen das jeweils not​wendige Tempo für bestimmte Leistungsanforderungen kennen.

Wichtige Bewegungsphasen und Merkmale kennen. (Springen und Werfen)

	Die Schüler lernen ausdauernd zu laufen in der Dauer- bzw. Intervall​methode.

Pulsmessung als Mittel zur Ein​schätzung von Belastung kennen

Lernen durch Imitieren

Eine Bewegung beschreiben können. 

Aufräumen


	Die Schüler entwickeln Leistungsbereitschaft.

	Die Schüler arbeiten in einem Team zusammen.
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	1.2 Gerätturnen (Ju =52 Std./ Mä = 46 Std.)
4 Geräte verbindlich
1.2.1 Allgemeine Ausbildung
     - Helfen und Sichern
     - Geräteparcours an Geräten, auch
            Kletterstangen, Ringen, Sprossen-
            wand,Taue, Bänke zur Schulung von
            Gleichgewicht, Geschicklichkeit/
            Spannung, Kraft; Akrobatik
1.2.2 Boden
        - Standwaage
        - Verschiedene Rollen, z.B. vorwärts/
           rückwärts/Sprungrolle
        - Rad (Überschlag seitwärts)
        - Radwende(Grobform)
        - Handstand, auch mit Abrollen
        - Sprungvariationen
1.2.3 Barren ( Jungen )
        - Schwingen
        - Kehre, auch mit Drehung
        - Wende, auch mit Drehung
        - Rolle vorwärts in den Grätsch​sitz
        - Kippe in den Grätschsitz aus dem Kipphang
1.2.4 Reck/Stufenbarren
        - Hüftabschwung
        - Hockwende / Hohe Wende
        - Sprung in den Stütz
        - Beinschwung und Niedersprung
        - Felgunterschwung
        - Hüftaufschwung
        - Hüftumschwung
	Prinzipien des Helfens und Sicherns kennen und anwenden. An Geräten und in ihrer natürli​chen Umgebung Hangeln, Klettern, Klimmen, Schwingen, Geräte über​winden können. 
Allgemeine Kräftigung, unter-schiedlicher Krafteinsatz.

	Einbeziehen von Gerätehilfen Gruppenpuzzle:
Eigenerarbeitung mit Aufgabenkar​ten
Circuittraining mit ver​schiedenen Schwerpunkten z.B. Kräftigung, Koordination, Geschicklichkeit

Lernen durch Imitieren
	Die Mitschüler sichern und helfen bei der Übung 

Verantwortung übernehmen
Bewegungen beschreiben können

Etwas wagen und verantworten
	Mit anderen zusammen Geräte auf- und abbauen können.
Wahrnehmungsfähigkeit ei​gener Kompetenzen und die der Mitschüler verbessern
Hilfe- und Sicherheitsstellung leisten können
Gruppenarbeit verlangt ein sich aufeinander einstellen; gemeinsames Handeln, sich verständigen


	Inhalte


	Fachkompetenz
	Methoden-kompetenz
	Personale Kompetenz
	Soziale Kompetenz

	1.2.5 Schwebebalken ( Mädchen)
       - Aufhocken, Drehhocke in den Hockstützstand
       - Standwaage, Kniestandwaage, Spitzwinkelsitz
       - Gehen, Laufen
       - Sprungkombinationen
       - Hock-, Grätschsprung(Abgang)
       - ½ Drehung
       - Radwende (mit Gerätehilfe)
1.2.6 Sprung
     - Hockwende (Kasten quer)
     - Hocke(Bock/Kasten quer)

1.2.7 Übungsverbindungen
     - Übungen von mindestens 3 Übungs​teilen an 3 
         verschiedenen Geräten präsentieren können
     - Synchronturnen

1.3 Gymnastik/Tanz (Mä - 30 Std. )
1.3.1 Gymnastische Grundformen
     - Gehen Laufen, Hüpfen in spielerischen Formen
     - Rhythmusschulung
     - Sprünge und Drehungen
     - alle Formen auch in Partner- bzw. Gruppenarbeit

1.3.2 Handgeräte
     - 1 Handgerät nach Wahl , z.B.
                -Ball (Werfen, Fangen, Rollen, Prellen)
                - Seil: Schlusssprünge(ein-/beidbeinig), 
                           Vorwärtslaufen
     - Improvisationsaufgaben, Präsentation
1.3.3 Tanz
     - Tanzformen
	Gleichgewichtsfähigkeit, Balancieren können
Prellenden Absprung können
Fließende und rhythmisch gegliederte Aneinanderreihung der erlernten Elemente
Gute Ausführung der Grundtechniken
Koordination von Handgerät und Bewegung (Bsp. Rhythmisches Prellen )
Kennenlernen der Techniken / des Tanzstiles
	Die Schüler lernen Variationen und Techniken selbst zusammenzustellen
Sie achten auf Raumwege und Wech​sel in Tempo und Dynamik
Improvisieren
	Körperhaltung und   Körperspannunng 
Ausdruck, Haltung, Selbstbewusstsein
Körperwahrnehmung, Körpererfahrung
Gestalten und Darstellen
	Sich untereinander abstimmen
Partnerarbeit (gegenseitiges Be​obachten und korrigieren)
Teamarbeit, Ideenaustausch.
Konflikte lösen. 
Choreographie erarbeiten (alle Schüler nach ihrem Können ein​setzen - miteinander arbeiten -zuhören - umsetzen Vorschläge annehmen und aus​probieren)
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	1.4 Zieh-, Kampf-, Raufspiele

	Richtiges Fallen, Halten und Greifen

	
	Verlieren können Körpererfahrung

	Erarbeiten und Einhalten von Regeln
Rücksichtnahme und Verant​wortung übernehmen


	2. Spielen - Spiel
Jungen(56 Std.),Mädchen(44 Std.) 
Je Schuljahr 1 Spiel nach Wahl. Zu​sammen mit dem Schulcurriculum müssen alle 3 / 4Spiele unterrichtet werden

Basketball
Handball                     Jungen und Mädchen
Volleyball
Fußball                       nur Jungen
2.1 Allgemeine Spielausbildung
2.1.1 Kleine Spiele
     - mit und ohne Geräte
     - in unterschiedlichen Gruppen Fang- und Staffelspiele, z. B.
           - Tiger-, Jäger-, Kasten-, Burgball etc

2.1.2 Koordination
     - mit 2 Bällen, auch unterschiedlichen
     - Variation von Ballgeschwindigkeit

2.1.3. Kräftigung
- Zirkeltraining mit Bällen und Geräten


	Die Schüler erproben den Umgang mit unterschiedlichen Wurfgeräter Die Schüler sollen das Prinzip ver stehen,sich aus einem Deckungs​schatten zu lösen. Passen, Werfen,Fangen Freilaufen und Anbieten
Schüler lernen die richtige Bewe​gungsausführung beim Krafttrai​ning.
	Spielen lernen durch das „ spielge​mäße Konzept"( Spielstraßen) Eine Spielidee auf verschiedene Spiel​varianten übertragen
	Schüler zeigen faires Spielverhalten und akzeptieren Schiedsrichterent​scheidungen.
Die Schüler sollen situationsgerecht den Ball fordern
Die Schüler entwickeln Leistungsbe​reitschaft.
	Die Schüler sollen sich in eine Mannschaft einordnen können. Regeln entwickeln bzw. Regeln einhalten
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	2.2 Basketball
- Abstoppen
- Grobform von Korbwürfen
- Überzahlspiele
- Spiel mit vereinfachten Regeln bis zu 3:3
2.3 Fußball
- Torschussspiele
- Überzahlspiele
- Spiel mit vereinfachten Regeln sowie unterschiedlichen Gruppen- und Spielfeldgrößen
2.4 Handball
- Schlagwurf, Sprungwurf (3 er Rhyth​mus)
- Abwehrposition und Angriffsverhalten
-Überzahlspiele 2:l ( 4:3
2.5 Volleyball
- Oberes und Unteres Zuspiel
- Stellung im Feld/Einhalten und Erlaufen von Positionen
- Einfache Spiel- und Übungsformen 
           vom 1+ 1 ( 2 + 2 und 1 : 1

	
  Die Schüler sollen die Technik-
    elemente der verschiedenen 
    Ballspiele kennenlernen.
  Kennen und Verstehen einfa​
     cher Taktikelemente.
  Erlernen grundlegender 
     Regeln des jeweiligen 
     Zielspiels.
	
  Lernen durch 
      Imitieren
  Lernen durch eine
     Kombinati​on von 
     Spiel- und Übungs​
     reihen.
	
    Umgang mit Erfolg
        und Misserfolg.
   Kennen lernen der 
      eigenen Stärken 
      und Schwächen.
	
   Integration von 
      Schülern in 
      Mannschaften.
   Anerkennung und
       Ein​halten von 
       Regeln
    Teamfähigkeit
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	3.   Fitness und Gesundheit
Diese Bildungsplaninhalte sind zeitlich in die anderen Inhalte integriert und wer​den zeitlich nicht besonders ausgewiesen
3.1 Sportkleidung und Hygiene
- Hinweise auf Sportkleidung und Sportschuhe
- Waschen/Duschen
3.2 Entspannung
- verschiedene Techniken, z.B. Igelmassage, Tennisball, Geschichten, Musik
3.3 Rückenschule
- Richtiges Sitzen, Heben, Tragen, Bücken
- Kräftigungsübungen
3.4 Ausdauer
· Laufstrecken bis zu 30 min in ver​schiedenen Formen im Gelände, Stadion oder Halle, z.B. Run and Bike, Walking
3.5 Fitnessverbesserung
- Kontrolle durch Fitness- und Aus​dauertests
3.6 Koordination
z.B. Seilspringen, Gymnastik, Bewegungsaufgaben...

	Schüler lernen das jeweils not​wendige Tempo für bestimmte Leistungsanforderungen kennen.
	Die Schüler lernen ausdauernd zu laufen in der Dauer- bzw. Intervall​methode.
Pulsmessung als Mittel zur Ein​schätzung von Belastung kennen.
	Gesundheitsbewusstsein ent​wickeln
Körperwahrnehmung und Körpererfahrung
	Partnerschaftlicher Umgang untereinander
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	1.   Leichtathletik
Jungen und Mädchen jeweils 9 Std. Ergänzung und Vertiefung der Inhalte aus dem Kerncurriculum sowie ein Wettkampf mit Vorbereitung: Drei​kampf Lauf, Wurf, Sprung (Klasse 6 ).

2.   Gerätturnen
Jungen und Mädchen jeweils 18 Std. Ergänzung und Vertiefung der Inhalte aus dem Kerncurriculum (Minitramp, Schaukelringe)
3.   Spielen - Spiel
Jungen und Mädchen jeweils 24 Std. Es soll ein weiteres Spiel in dieser Zeit angeboten werden.
4.   Weitere Sportarten
Jungen und Mädchen jeweils 24 Std.
Beispiele: Schwimmen, Flagfootball, Badminton, Frisbee
5. Sicherheit
Verhaltenshinweise zur Sicherheit auf dem Weg zu den Sportstätten und in den Hallen

	Sich einem Wettkampf in einer vorgeschriebenen Reihenfolge stellen.
	Wissen um Vorbereitung und Lei​stung für einen Wettkampf
	Sich in einem Wettkampf anstrengen um eine möglichst gute Leistung zu erzielen.
	Mit anderen zusammen an ei​nem Wettkampf teilnehmen.


